
Samstag, 2. November 2019
Armee-Ausbildungszentrum Luzern AAL 
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Frauen unter die Fahnen?  
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Situationsplan/Anfahrtsplan
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab Hauptbahnhof /Busbahnhof Luzern:

Anreise mit Auto: Wir empfehlen die punktierten Routen.
Das Armee-Ausbildungszentrum (AAL) ist in 3 Minuten ab Autobahnausfahrt «Luzern/Kriens» 
erreichbar. Das AAL verfügt über eine Parkplatzbewirtschaftung. Gäste und Besucher des AAL und 
des Restaurant Murmatt parkieren kostenlos.

Verbindung	 Richtung	 Haltestelle P	 Fahrzeit 

 Bus 20	 Horw (Technikumstrasse)	 Allmend (Messe Luzern)	 7 Min.

 Bus   1 	 Obernau	 Eichhof	 6 Min.

 Zentralbahn S4+S5	 Stans/Giswil	 Luzern Allmend/Messe	 3 Min.

 



ab 08:45	 Empfang und Kaffee

09:30	 Grussbotschaft der Regierung des Kantons Luzern
	 Regierungsrat Paul Winiker,
	 Vorsteher Justiz- und Sicherheitsdepartement 

09:35	 Begrüssung und Einführung
	 Brigadier Peter Baumgartner, 
	 Kommandant Zentralschule Luzern

09:45	 Einleitung aus Sicht einer Regierungsrätin 
	 Regierungsrätin Karin Kayser-Frutschi,
	 Justiz- und Sicherheitsdirektorin des Kantons Nidwalden

09:55	 Eine aktive Milizoffizierin berichtet
	 Hptm Marina Weber-Tinner, 
	 Ausb Of im Stab Ter Div 4

10:10	 Potenzial vs Quote für Frauen in der Armee
	 Streitgespräch
	 –	Nationalrätin Priska Seiler Graf, 
		  SP, Kanton Zürich 
	 –	Dr. Esther Girsberger, 
		  Publizistin, Korporal a D 

	 Moderation: Oberst Alexander Krethlow, Präsident KOG Luzern

10:40	 Pause

11:10	 Podiumsdiskussion
	 –	Regierungsrätin Karin Kayser-Frutschi
	 –	Nationalrätin Priska Seiler Graf, SP, Kanton Zürich
	 –	Dr. Esther Girsberger, Publizistin, Korporal a D
	 –	Br Germaine Seewer, Kdt FU Br 41 
	 –	Hptm Marina Weber-Tinner

	 Moderation: Hptm Lara Soltermann, KOG Luzern

anschl.	 Fragen aus dem Publikum

12:30	 Schlusswort
	 Oberst Alexander Krethlow, 
	 Präsident Kantonale Offiziersgesellschaft Luzern

	 anschliessend Stehlunch

Tenue:	 Ausgangsanzug oder zivil (smart casual).

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung
bis Freitag, 18. Oktober 2019. Auf einen Kostenbeitrag wird verzichtet.

PROGRAMM  Samstag, 2. November 2019, AAL Luzern

	
  

	
  

	
  

	
  

0.7 Prozent aller Armeeangehörigen sind weiblich. Unbestritten 
ist, dass dieser Anteil erhöht werden soll. Die Schweizer Armee 
will das Unterfangen aktiv fördern. Ein 4-Punkteprogramm der 
Schweizerischen Offiziersgesellschaft SOG verlangt gar spezielle 
Fördermassnahmen. Im Raum stehen unter anderem finanzielle 
Anreize, spezielle Zertifikate und Ausbildungsgutschriften. Zu-
dem verlangte eine Motion in den eidgenössischen Räten, dass 
der Orientierungstag auch für Frauen obligatorisch wird. Da die 
vielen gut ausgebildeten Frauen im Land ein grosses Potenzial 
für die Armee darstellen.

Frei von Kritik sind diese Forderungen nicht. Will die Armee bloss 
ihren personellen Bestand sicherstellen, mit Frauen die Lücken 
schliessen? Haben Arbeitgeber und Gesellschaft überhaupt Ver-
ständnis, wenn Frauen Militärdienst leisten wollen?

Frauen aus Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Armee diskutie-
ren anlässlich von Chance Miliz 2019 über ihre Erfahrungen und 
was getan werden kann, um mehr junge Frauen für den Militär-
dienst zu gewinnen. Schliessen Sie sich uns an und diskutieren 
Sie mit.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Brigadier Peter Baumgartner	 Oberst Alexander Krethlow
Kommandant Zentralschule	 Präsident Kantonale Offiziersgesellschaft Luzern
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